
drehen

°der ko scho so draht daherredn St.Leonhard
LF.– 22dγ verschmitzt, schalkhaft, °OB, °NB
vereinz.: °der is draht JulbachPAN.– 22e frech,
eingebildet, eigensinnig.– 22eα frech, unver-
schämt, °OB, °NB, °OP vereinz.: °der hot
mi scho so draht agredt, daß i eahm oane
schmiern hät kennaBatzhsnPAR.– 22eβ einge-
bildet, wichtigtuerisch, überheblich, °OB ver-
einz.: °des is a Drahta Schönbichl FS.– 22eγ ei-
gensinnig, starrköpfig, °sö.OB mehrf.: °des is
grod sei drade Wais Tittmoning LF; „Einen
starrköpfigen, eigensinnigen Menschen nen-
nen wir … draht“ Tacherting TS Heimatb.TS
36.– 22f mürrisch, übellaunig, °OB (v.a. SO)
mehrf.: a Drahter zuwiderner Mensch Heilig-
kreuz TS.– 22g faul: °dea is draht Moosach
EBE.
Etym.:Ahd.drâen,mhd.dræjen,dræn, germ.Wort idg.
Herkunft; Kluge-Seebold 215.

Ltg: drạ̄n, drā ̃ṇ, daneben drạ̄̃ u.ä. östl.OB, NB (au-
ßer W) (dazu DON), ferner dręn̄, drēn (FFB, LL;
FDB), drę(̄j)ə u.ä. (FFB, LL, SOG, WM; A, FDB),
drēα MF (dazu ESB, NM; PEG, WUN), dręiα (ESB;
PEG, REH; ER, FÜ, LAU).— 3.Sg.Präs., Part.Prät.
drāḍ, drā̃ḍ, auch drạ̄nd (DAH, IN, SOB,WM;ND), fer-
ner dręd̄, dręid u.ä. (FFB, LL, SOG, WM; ESB; PEG,
REH; ER, FÜ, LAU; A, FDB), drēd MF (dazu ESB,
NM; PEG,WUN).

Schmeller I,559.– WBÖ V,237-241.

Abl.: Dreh, Drehe, Drehel, dreheln, Dreher(er),
Dreherei, -dreherisch, drehern, Drehets, Dreh-
ler(er), drehlern, drehlicht, Drehling1, dreh-
lings.

Komp.: [ab]d. 1 Part.Prät.: Nach diesem Mahl
wurden noch allerhand Tänz aufgeführt, zwie-
fache und abdrahte [als best. Zwiefache ge-
tanzte] Christ Unsere Bayern 358 (Mathias
Bichler).– Als M., best. Zwiefacher, °OB, °OP,
MF vereinz.: °Ohdrahter „überschneller Baye-
rischer“ Lindenloh BUL; „Sie ließen nicht nur
Oadrahte, sondern auch ganz einfache Zwiefa-
che … sowie Landler, Polkas und andere Tän-
ze erklingen“ Rudelzhsn MAI SZ Freising 58
(2002) Nr.37,R6.– Auch: °Odrahta „polkaähn-
licher Tanz im Zweivierteltakt“ Hohenburg
AM.– 2 (durch Drehen) festziehen, schließen,
ausschalten.– 2a wie→d.2, °OP, °OF vereinz.:
°Brems odrahn Nagel WUN.– 2b durch Dre-
hen schließen: °drah in Wächsl [Wasserhahn] o
O’viechtach; o:drà:n „(z.B.Wasserhahn)“Kil-
gert Gloss.Ratisbonense 29.– 2c die Zufuhr
von Wasser, Strom, Gas unterbinden: °hosd s
Wassa odrahd?NeufraunhfnVIB;weil mir mei
… Eheteil an Strom abdraht hat Dt. Milchhan-

dels- u. Feinkost-Ztg 72 (1950) 103.– 2d aus-
schalten, abstellen, °OB, °NB, °OP vereinz.:
drah s Stalliacht a Haag WS; drahn S’ amoi
an Radio ab Mchn SZ 20 (1964) Nr.168,13.–
2e übertr. aufhören, Schluß machen, °OB ver-
einz.: °jatzt drahst aba o! Weilhm.– Phras.:
°jetzt is ganz odraht! „es ist umsonst, zwecklos,
vorbei!“ M’rfels BOG.– 3 durch Drehen lösen,
entfernen, beschädigen.– 3a (die Bremskurbel
u.a.) durch Drehen lösen, lockern: die Drah
[Bremse] odrahn und ondrahn Sulzkchn BEI.–
3b wie →d.3, °OB, °NB, OP, SCH vereinz.: a
ådrada Knopf Mittich GRI.– 3c durch zu star-
kes od. häufiges Drehen beschädigen, zerstö-
ren, unbrauchbar machen: °Uhr odraanRgbg;
a Gwind … odraaht haout ers ghat Schemm
Stoagaß 59f.– 4 abwickeln, aufwickeln.– 4a ab-
wickeln, durch Abwickeln leeren.– 4aα von ei-
ner Rolle o.ä. abwickeln, abspulen, °OB, °NB,
°OP vereinz.: „Faden von der Walze abdrahn“
Ruderting PA.– 4aβ (eine Rolle o.ä.) durch
Abwickeln, Abspulen von etwas befreien, °OB,
°NB, °OP vereinz.: °drah des Fodnradl [Garn-
spule] o! Tandern AIC.– 4b mit einer Has-
pel strangförmig aufwickeln, fachsprl., °OB,
°NB vereinz.: °„das Garn auf einer Haspel
zu einem gebündelten Schweif [Strang] abdre-
hen“ Reit i.W. TS.– 5 durch Drehen, Rollen
formen, herstellen.– 5a (ein noch nicht ge-
branntes Gefäß) beim Drehen auf der Töp-
ferscheibe von überschüssigem Ton befreien,
fachsprl.: odrat „Abdrehen des Bodens“ Gras-
mann Hafner Kröning 384.– 5b (ein Faß) auf
der Drehbank außen glatt hobeln, fachsprl.:
„Sind die Böden montiert, erfolgt das außen-
seitige Hobeln (Abdrehen)“ Mchn Donauku-
rier 11.5.2016, 15.– 5c wie →d.4b, OB, °NB,
OP vereinz.: hülzanö, adrahdö Oar Meßner-
schlagWEG; „Bua, du muasst odrahn lerna…
DrechselnvonHolz“V’freundfWOSServus in
Stadt & Ld 2017, H.1,131.– Phras.: (als) wie
abgedreht von schöner, stattlicher Formod.Ge-
stalt, °OB, NB, OP vereinz.: dia hot a Kheb-
fal as wej odrat O’ndf KÖZ.– 5d zur Herstel-
lung von Leuchtspänen abschälen: De birkan
Stock han in Bo’ofa… bacha worn, de han hoaß
o’draht wornKÖZ,VITBJV1951,172.– 5ewie
→d.4e, °OB vereinz.: d’Ehan odraht „Ähren
zusammengedreht“ AscholdingWOR.– 5f wie
→d.4f: „Bauchstecherl … mit welcher Finger-
fertigkeit die oberpfälzische Bäuerin … ei-
nen ganzen Berg dieser kleinen Dinger odraht“
BJV 1967,179.– Als Part.Prät., F., fingerför-

283 284


